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An
Alle Teilnehmer der Verfassunggebenden Versammlungen
Die interessierte Öffentlichkeit

Graz,  21.5.2016
  

Unser Zeichen: K-20160521

Warnung und Kurzkommentar zur Auflösung des sich anbahnenden Rechtsbankrotts im 
STAAT STEIERMARK, ausgelöst von Frau Unger Monika

1. Der Anfang war folgende Schulung zum Rechtsachverständigen (RSV) bei  Dagmar 
Tietsch, die „Reichskanzlerin“ stellt Fr. Unger angeblich eine Bestallungsurkunde der 
SHEAF Kommission aus.

Zitat aus dem Email vom 20.5.2016 von Fr. Tietsch:
„Dr. Ebel war der vom amerikanischen Besatzer eingesetzte Generalbevollmächtigte für das Deutsche 
Reich. Das ist so, auch wenn es einen persönlich nicht passt. Nur in der korrekten Rechtenachfolge ist der 
Weg in die Freiheit möglich .. “

Kommentar:

Dr. Ebel hat das „Deutsche Reich“ nach dem 2. Weltkrieg im Auftrag der Besatzer, also des Pentagon, 
ausgerufen. Nach seinem Tod bezeichnete sich Fr. Tietsch als Erbin. Daher nennt sie sich auch 
„Reichskanzlerin“. Sie stellt „Bestallungsurkunden der SHEAF Kommission“ aus. Die so „Bestallten“ 
veröffentlichen diese Urkunde aber nicht. Frau Unger zeigte mir diese Urkunden trotz mehrfacher 
Aufforderung im Dezember 2015 nicht.

Die SHEAF Kommission wurde vom Pentagon eingesetzt, um Gesetze zu erlassen, um  Verbrechen der 
Besatzungssoldaten an der Zivilbevölkerung hineinzuhalten, welche während eines Krieges nicht verboten 
sind, (wie Vergewaltigungen , Plünderungen und Beschlagnahmen). Ebenso wäre eine Mindestzahlung an 
die besetzte Bevölkerung vorgesehen gewesen, welche aber niemals wahr wurde.

Mit dem Staatsvertrag von 1955 wurde Österreich unter Selbstverwaltung gestellt, das bedeutet, die Zeit der 
Besatzung war zu Ende. Alle Soldaten der 4 Besatzer zogen ab, die Besatzung war beendet und damit 
erloschen auch die Besatzungsgesetze der SHEAF Kommission.

Dies möge klar machen, warum eine „Rechteableitung“ aus den SHEAF Gesetzen in Österreich vollkommen
unmöglich ist. Etwas anderes zu behaupten beruht entweder auf Unkenntnis oder bewusster Täuschung. Die
Unkenntnis ist leicht richtigzustellen und damit ist auch gleichzeitig diese bewusste Täuschung erkannt. Wer 
aber eine bewusste Täuschung, also eine geschickte Lüge verbreitet, ist und bleibt ein Lügner. 

Aus einer Verfassunggebenden Versammlung könnten diese Lügner ausgeschlossen werden, falls dies 
gewünscht wäre. Auf keinen Fall aber können sie mit verantwortungsvollen Aufgaben betreut werden.

Originalartikel  vom 27. Januar 2012  beim Honigmann zu lesen

Militärpolizei hat Haftbefehl erlassen gegen Staatsanwalt und Gerichtsvollzieher der BRD

Sehr geehrte Damen und Herren BRD-Dienstausweisträger, liebe Mitstreiter und Wahrheitsliebenden, 
es tut sich was in Deutschland! Heute haben wir eine für mich große Sensation! 
(h+ps://derhonigmannsagt.files.wordpress.com/2010/04/paragraph1.jpg)
Wir haben jetzt eine von den Alliierten „bestallte“ gesetzliche, unabhängige Richterin Frau Dagmar 
Tietsch, Berlin (Kontaktdaten – Siehe Anlage oben) mit rechtsgültigem Amtsausweis, die von dem US-
Department of Justice, Washington
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D.C. und dem Repräsentanten Herrn Hochholdinger in Berlin, bestätigt ist. 

Warum sollte das „Deutsche Reich“ in Österreich gültig sein?

Dies ist ein treffender Kommentar zur Bekanntmachung von Fr. Tietsch durch den Honigmann:

Richard Wilhelm von Neutischtein
„Bitte diesen LINK in ganz Deutschland weit verbreiten, denn hier wird deutlich, warum wir die 
Hochverräter der BRD-Parteien auf keinen Fall mehr wählen sollten.“

NEIN! – Bitte alle darüber aufklären, dass dieser Artikel hochgradiger BLÖDSINN ist, einzig und 
allein dazu geeignet, die ernsthaften Bemühungen ums Deutsche Reich in Misskredit zu bringen 



und ins Lächerliche zu ziehen!

Der Quatsch wird doch schon deutlich, wenn es heißt:

„Wir haben jetzt eine von den Alliierten „bestallte“ gesetzliche, unabhängige Richterin Frau 
Dagmar Tietsch, Berlin“

Eine von den Alliierten eingesetzte Fremdherrschaft haben wir doch bereits mit dem BRD-Regime!

Ein Deutsches Reich kann nie und nimmer von den Alliierten handlungsfähig gemacht werden oder 
legitimiert werden, sondern nur vom DEUTSCHEN VOLK!

Erst gestern oder vorgestern stand doch hier schon so ein Unsinn bezüglich des Deutschen Reichs. 
Wieso wird das gemacht?

Das verunsichert doch nur die Leute, welche noch nicht so mit der Sache vertraut sind. Und vor 
allem wird sich der Gegner mit Genuss darauf stürzen und sagen: Beim Honigmann steht Blödsinn 
über das Deutsche Reich – und in genau den gleichen Topf mit den zwei tatsächlich blödsinnigen 
Artikeln werden dann alle anderen ernsthaften Beiträge auch geworfen.

So leicht darf man es dem Gegner doch nicht machen!

Grundsätzlich gilt: Wo immer irgendwie von einer Legitimierung durch die Alliierten gesprochen 
wird – Finger weg, denn das ist dann garantiert Quatsch. Denn die Alliierten haben überhaupt nichts
zu legitimieren, da jede äußere Einmischung in innere Angelegenheiten Deutschlands, des Reiches, 
völkerrechtswidrig ist.

Mit reichstreuen Grüßen!

Richard Wilhelm von Neutitschein

2. Die FPÖ Parteischule

Fr. Unger hat die FPÖ Parteischule absolviert und dort ihr Redetraining erhalten. Sie möge selbst 
öffentlich erklären, ob sie die FPÖ selbst verlassen hat oder ob ihr eine weitere Karriere verwehrt 
wurde.

3. „Live Borne Record – ONE HEAVEN – TRUST“, den Fr. Unger bei den Stammtischen 
ausstellt:

Hier informiert Fr. Unger den Papst, dass dieser u.a. für Schäden aus Verkehrsunfällen aufkommen 
muss. 
Dies ist für einen gesunden Menschenverstand nicht mehr nachvollziehbar, und weist auf einen 
gefährlichen Geisteszustand vollständiger Selbstüberschätzung hin. Dieser ist jedoch leicht zu 
erkennen. 

Rechtlich betrachtet wäre es ein Vertrag zwischen Fr. Unger und dem Papst, den der Papst nicht 
gegenzeichnen muss und der trotzdem für den Papst gelten soll.  Einfach lächerlich.
Dies lässt erkennen, dass Fr. Unger nicht einmal jene Grundlage des Vertragsrechtes kennt, dass ein 
Vertrag von beiden Parteien unterschrieben werden muss, um Gültigkeit zu erhalten. 

Dieses rechtliche Unwissen gleicht sie dann aus, in dem sie sich über den Papst stellt und ihn wie 
einen Untergebenen behandelt. 
Fortgeschrittener Größenwahn könnte die Basis für solche Schreiben sein.

Eine VGV hat keinerlei Verbindung zu solchen Betrugssystemen, welche bewusst eine falsche 
Hoffnung erwecken und distanziert sich daher entschieden mit der Erklärung, dass Fr. Unger und 
ihre Helfer damit der VGV Schaden zufügen.



Hier dieser sensationelle Brief:

Monika aus der Familie Unger
Vorsitzende, der Verfassunggebende Versammlung für
das Völkerrechtsubjektes Staatenbund Österreich und Staat Steiermark
Bierbaum 98, [8283] Bad Blumau

An die
Apostolische Nuntiatur in Österreich
Seine Exzellenz
Herr Dr. Peter Stephan Zurbriggen
Theresianumgasse 31
1040 Wien
E-Mail: nuntius@nuntiatur.at
Fax: 01/505 61 40

Zur Weiterleitung an:
Seine Heiligkeit
Herr Papst Franziskus
V-00120 Vatikanstadt

FIRMA
Bundesministerium für Finanzen
Herrn Bundesminister
Dr. Hans Jörg Schelling
Johannesgasse 5
1010 Wien
E-Mail: hans-joerg.schelling@bmf.gv.at

FIRMA
Republik Österreich
Herr Bundespräsident und
Hauptverantwortlicher
Dr. Heinz Fischer
Präsidentschaftskanzlei
Hofburg. Leopoldinischer Trakt
Ballhausplatz
1010 Wien
E-Mail: heinz.fischer@hofburg.at 19. Mai 2016

ANORDNUNG: DER VGV DES STAATENBUND ÖSTERREICH
AN DIE TREUHANDVERWALTUNG, DES UNTERNEHMENS REPUBLIK ÖSTERREICH (Vatikan – City of 
London – Washington DC)

Sehr geehrte Herren!

Ihnen dürfte nicht entgangen sein, dass zur Zeit in Österreich und auf der ganzen Welt, ein großer Bewusstseinswandel 
statt findet.

Die „Souveränen Menschen“, die sich unter dem Dach der VGV des Völkerrechtssubjektes Staatenbund Österreich 
versammelt haben (Staat Steiermark, Staat Salzburg, Staat Burgenland,

Staat Kärnten, Staat Oberösterreich, Staat Tirol, die restlichen Staaten sind in Vorbereitung) rufen Sie in die Pflicht.
Alle Lebewesen sind Geschöpfe Gottes und absolut NIEMAND hat das Recht über andere Menschen zu herrschen.

Sie verwalten die Geburtsurkundentreuhandkonten der lebenden Menschen aus Fleisch und Blut als Treuhänder und 
sind hiermit in die Pflicht genommen, sämtliche Rechnungen für die lebenden Menschen, die wahren Begünstigten, der 
VGV des Staatenbundes Österreich zu bezahlen.

Jeder „Souveräne Mensch“ bekommt eine Urkunde der Lebendmeldung. In dieser wird staatlich bestätigt, dass der 
lebendige und beseelte Mensch aus Fleisch und Blut nach der päpstlichen Bulle von 1540 „Unam Sanctam 
Catholicam“, dem Cestui Que Vie Act von 1540 und dem Cestui Que Vie Act von 1666, tatsächlich auf diesem 
Planeten, genannt Erde, körperlich sowie seelich anwesend und vor uns erschienen ist. Somit ist die juristische 
Person/Fiktion/Strohmann unwiderruflich erloschen.
Jeder „Souveräne Mensch“ bekommt den „LIVE BORNE RECORD“ bei der Lebendmeldung ausgehändigt, somit hat 
er sich alle Rechte auf das Treuhandvermögen gesichert. Diesen „Live Borne Record – ONE HEAVEN - TRUST“ führt 
er im Auto, ab sofort mit sich mit und dieser ist für sämtliche Kosten zuständig, falls ein Sachschaden passiert oder ein 
Mensch verletzt wird. Die Kosten haben Sie als Treuhänder zu begleichen.
Jeder „Souveräne Mensch“ bekommt eine Befreiungsbestätigung, wenn dieser der Verfassunggebenden Versammlung 
beitritt. „Als Träger aller meiner Rechte trete ich der Verfassunggebenden Versammlung des Staates bei.“ Jeder Zugriff 
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auf diesen „Souveränen Menschen“ als Rechteträger durch Dritte ist damit untersagt.
Jeder „Souveräne Mensch“ bekommt ein Kennzeichen für sein Fahrzeug und einen Zulassungsschein. Die Überprüfung 
in einer Fachwerkstatt oder von einem Fachmann, wird einmal jährlich empfohlen und liegt in der Eigenverantwortung 
des Besitzers. Ein Gutachten kann freiwillig erstellt werden ist aber nicht gefordert. Der Vertrauensgrundsatz, anderen 
Menschen gegenüber, gilt nach wie vor. Die Fahrzeuge sind im Eigentum des einzelnen Staates.
Mit der Trust Nummer haben Sie den Zugang falls ein Schaden passiert oder ein anderer Mensch verletzt wird und wie 
oben schon erwähnt, sind damit alle Kosten gedeckt, für die Sie als Treuhänder aufzukommen haben.
Wir rufen Sie jetzt in die Pflicht sämtliche ihrer Institutionen darüber in Kenntnis zu setzen, vor allem die Firma Polizei 
sowie die Firma Justiz, die Staatsanwaltschaften usw.
Sollte ein „Souveräner Mensch“ aufgrund Ihrer Vorgehensweise zu Schaden kommen, werden wir Sie strafrechtlich zur 
Verantwortung ziehen.
Wir laden Sie ein an dieser unausweichlichen Veränderung „TEIL ZU HABEN“ und „MIT ZU WIRKEN“.
Wir grüßen Sie in Wahrheit – Licht und Liebe

Monika aus der Familie Unger
Vorsitzende der VGV des Staates
Steiermark und des Staatenbundes
Österreich
KEIN VERTRAG
ALLE RECHTE VORBEHALTEN
OHNE REGRESSANSPRUCH
WITHOUT PREJUDICE [UCC 1-308]

Hier unten die Übersetzung dieses rechtlich irrelevanten Papiers:



4. STAAT-NIEDEROESTERREICH

Dieser Kommentar wurde durch folgende rechtswidrige Ankündigung nötig.

-------- Originalnachricht -------- 

 
Gesendet: Freitag, 20. Mai 2016 um 01:02 Uhr
Von
An: Verborgene_Empfaenger:;
Betreff: Einladung zur Staat NÖ - Verfassunggebenden Versammlung - mit VGV-Vorsitzenden Monika
aus der Famillie Unger; kostenfrei

Raus aus der Staatssimulaton der Firma Republik Österreich,...... Sklaverei ist verboten!

Liebe Freunde der Wahrheit und der Freiheit,

dies ist eine herzliche Einladung zur Verfassunggebenden Versammlung und feierliche 
Ausrufung des Völkerrechtsubjektes: Staat Niederösterreich

am: Samstag, 28. Mai 2016

in:  Gasthaus Staar, Wolfshoferamt 38, 3572 St. Leonhard/Hw.

Uhrzeit:.Beginn 10 Uhr - bitte Ankunft etwas früher einplanen - und etwas Zeit an diesem 
historisch so freudvollen Tag einplanen, wegen der Verlesung der feierlichen Ausrufung. 
Bitte diese mail an Interessierte weiterleiten - & bitte um kurze Bekanntgabe Eures

Kommens -und wieviele Menschen nit Euch kommen.
Anmeldung erbeten unter
Mobil 0680 30 40 263 bei richard:riell ................................

kostenfrei!

Völkerrechtsubjekt Staatenbund Österreich, Staat Steiermark, Staat Burgenland, Staat 
Salzburg, Staat Kärnten, Staat Oberösterreich und Staat Tirol wurden bereits 
völkerrechtlich errichtet.

Rechtskreise: Naturrecht vor Menschenrecht vor Völkerrecht vor Staatsrecht  vor 
Handels/Seerecht

1. Verfassungsgrundsatz

Jeder Mensch hat das Recht
in Liebe, Freiheit, Freude, Glück, Wahrheit, Gerechtigkeit und Wohlstand
auf Mutter Erde,
genannt Gaia,
zu leben und seine Lebensaufgabe zu verwirklichen.

Eigene staatliche Authentitätskarte: =„Führerschein“,  = der Souverän ist gegenüber dem Staat 
immun 

Lebendmeldung, Beitrittserklärung, Staatliche Gewerbeberechtigungen, Staatliches Geldwesen in 
Vorbereitung

http://www.steiermark-vgv.at/
http://www.steiermark-vgv.at/n%C3%BCtzliches/info-film-vortrag-synergieabend-hengsberg/
http://www.steiermark-vgv.at/flyer/

herzlichen Gruß im Namen der Verfassunggebenden Versammlung

richard und karin 
lebendig geistig sittliche Wesen

UCC 1-308

ohne Inanspruchnahme der Personenrechte

http://www.steiermark-vgv.at/flyer/
http://www.steiermark-vgv.at/n%C3%BCtzliches/info-film-vortrag-synergieabend-hengsberg/
http://www.steiermark-vgv.at/
http://www.steiermark-vgv.at/
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Kurzkommentar zur völkerrechtlichen Lage im STAAT-NIEDEROESTERREICH

Es besteht nun ein Grund zu handeln, da hier Fr. Unger das Völkerrecht bricht. 

Und das Völkerrecht wollen wir ja pflegen und schützen, nicht brechen, zum Wohle der Menschen 
und der Völker.

Der STAAT Niederoesterreich wurde am 16.12.2015 öffentlich und damit völkerrechtlich gültig 
ausgerufen. Eine weitere Ausrufung ist wirkungslos, da ja das Gebiet schon völkerrechtlich durch 
eine Verfassunggebende Versammlung belegt ist. Der Vorsitzende der Verfassunggebenden 
Versammlung im rechtswirksamen Staat Niederösterreich ist:

Franz Leopold Hinterndorfer 
0664 3181843, Hengstberg 49, 3376 St. Marin am Ybbsfelde, niederoesterreich@staatenbund.at 

Im STAAT Niederoesterreich wurden am 5. Jänner die vorläufigen Gesetze 2-4 rechtswirksam 
gestellt.

Ebenso wurde das Manifest zur Erstellung der Verfassung am 8. Jänner 2016 veröffentlicht.

Siehe: http://www.niederoesterreich-vgv.org/

Weiters betreibt der STAAT Niederoesterreich im Jahre 2016 die Sendungen von RADIO VGV, 
bisher 40 Sendungen an der Zahl. Siehe: http://radio.staatenbund.at

Weiters wurde der Staat Niederoesterreich von Unger Monika mit „Liebe und Freude“ begrüßt.

Siehe: https://www.facebook.com/STAAT-Niederoesterreich-546937032125493/

Jeglicher rechtlichen Sachlichkeit und damit Grundlage entbehrt auch der Versuch als „Mensch“ im 
Völkerrecht aufzutreten, dies ist nur unter zur Hilfenahme der „natürlichen Person“ (nach 
Völkerrecht) rechtswirksam möglich. Da dies nun mal Fakt ist, kann dieses „Holrecht“ mittels der 
„natürlichen Person“ wahrgenommen werden. Dies ist in diesem Rechtskreis so. 

Wer immer Interesse an einer guten Zukunft für Oesterreich hat, möge sich am einfachsten bei 
http://radio.staatenbund.at oder poststelle@staatenbund.at einbringen, anstatt rechtlich irrelevanten 
Aktionismus zu betreiben. 

mailto:poststelle@staatenbund.at
https://www.facebook.com/STAAT-Niederoesterreich-546937032125493/
http://radio.staatenbund.at/
http://www.niederoesterreich-vgv.org/
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5. WARNUNG vor den Nummerntafeln und Gewerbescheinen von Fr. Unger

Dies ist eine Warnung, da Fr. Unger versucht, diese Nummerntafeln zu verkaufen und 
damit ein kleines Geschäft aufgemacht hat.

Sie schreibt ja oben in ihrem Brief an den Papst, dass der Papst zu zahlen hat, wenn ein 
Haftpflichtversicherungsfall eintritt. (wegen des Live Born Reord).

Da ihr das viele gutgläubige Menschen glauben, wurde diese WARNUNG notwendig.



Da auch der Verkauf von Gewerbescheinen angelaufen ist, muss auch davor gewarnt 
werden. 
Diese unsinnigen Aktionen stellen darüber hinaus eine Provokation der Strukturen der 2. 
Republik dar, welche gänzlich kontraproduktiv bis bösartig ist, da ja in diesen Strukturen 
viele Urösterreicher sitzen, welche die Ordnung aufrechterhalten und die sehr wohl an 
eine grundlegende Reform der Ordnungsstrukturen im Sinne der Subsidiarität und 
Vereinfachung denken. (Es gibt zwar auch „schwarze Schafe“, jedoch in klarer Minderheit.)

6. Fr. Unger drückt ihre geistige Verwirrung zunehmend öffentlich, 
nun auch international aus.

Am 4. April haben unsere deutschen Freunde den BUNDESSTAAT DEUTSCHLAND ausgerufen.
Dass dies ihr gutes Selbstbestimmungsrecht ist, ist wohl selbstredend für einen vernünftigen 
Menschen, vor allem, wenn er sich mit dem völkerrechtlichen Prinzip der vorrangigen 
Selbstbestimmung der Völker befasst hat.

Nun lieferte Fr. Unger folgende geistige Eskapade, in welcher sie den Deutschen das Recht 
abspricht, einen Staat zu errichten.

Was soll man da noch sagen?



Aber fragen muss man sich schon, ob solche diplomatischen Berserker dringendst abgelöst gehören.

Im Gegensatz dazu hat Franz Leopold Hinterndorfer folgende diplomatische Note übermittelt:

Dekret Nr. 5                                   vom 21. April 2016 

Die Verfassunggebende Versammlung für das Rechtsubjekt Staat Niederoesterreich
erlässt hiermit das Dekret Nr. 5 vom 21. April 2016

Dekret Nr. 5

Paragraph 1

Hiermit wird bestimmt, dass der Staat Niederoesterreich, im Rechtsstand der Verfassunggebenden
Versammlung vom 16. Dezember 2015, den Bundesstaat Deutschland, mit einer Kernverfassung
ausgerufen im Festakt vom 4. April 2016, völkerrechtlich sowie staatsrechtlich in vollem Umfang
anerkennt.

Paragraph 2

Hiermit wird bestimmt, dass der unter Paragraph 1 genannte Sachverhalt durch eine diplomatische
Note mitzuteilen und zu veröffentlichen ist. 

Ausführungsausfertigung zum Dekret Nr. 5
Diplomatische Note / Diplomatic Note 

Eure Exzellenzen des  Bundesstaates  Deutschland. 

Wir  übermitteln  Ihnen  unsere  große  Hochachtung  und  Freude  über  die  Errichtung  des  Bundesstaates
Deutschland am 4. April 2016 und ebenso unserer besten Grüße und Wünsche für Sie.

Möge die Zukunft aller Menschen voller Frieden, Glück und Wohlstand sein! Mögen die deutschsprachigen
Völker  als  ein  Zeichen von tiefem menschlichen Verständnis  und Erkenntnis  Wege  finden,  dauerhaften
Frieden zwischen ihnen und mit anderen Völkern auf den Weg zu bringen und Schritt für Schritt abzusichern.

Mit dieser offiziellen diplomatischen Note, niedergeschrieben am 21. April 2016, erlassen durch Dekret 
Nr. 5, erkennen wir hiermit das Staatswesen Bundesstaat Deutschland völkerrechtlich an. 
Die Verfassunggebende Versammlung des Rechtssubjekts  Staat Niederoesterreich ersucht um Aufnahme
von Gesprächen auf diplomatischer Ebene. 

Unser Botschafter, zuständig für die Angelegenheiten des Äußeren, wird bei Ihnen zeitnah vorstellig werden,
alle Kontaktdaten übergeben und wir bitten, verbunden mit unserem Dank, um entsprechende Aufnahme der
Gespräche. 

Mögen wir gemeinsam eine klare Sicht, ein liebevolles Herz und eine gute Hand haben.

Der Versammlungsrat der Verfassunggebenden Versammlung des Rechtssubjekt Staat Niederoesterreich,
vertreten durch  den Vorsitzenden  des Versammlungsrates.

Franz Leopold Hinterndorfer



7. Fr. Unger zeigte die ersten Erscheinungen geistiger Verwirrung für mich erstmals sichbar ab 
30.12.2015
Am 28.12.erhielt ich folgendes Email über die Gestaltung der Sendung RADIO VGV :

Am 29.12.2015 lief die erfolgreiche RADIO VGV Sendung.

Am 30.12.2015 hat der „Bewusstseinswandel“ von Fr. Unger mir gegenüber 
eingesetzt.



Nun, die „internen Informationen“ sind die am 8. Dezember von Fr. Unger 
rechtswirksam gestellten Gesetze Nr.2 – 4 des Staatenbundes. Diese Weitergabe ist 
innerhalb einer VGV erwünscht und nicht verboten.
Die von mir erlassenen Dekrete gab und gibt es nicht, da die Dekrete von Fr. Unger 
höchstpersönlich  erlassen wurden, wie auf der Webseite ersichtlich und auch in der 
Sendung vom 29.12.2015 höchstpersönlich verlesen wurde (siehe im Archiv von 
www.okitalk.com) 

Im April 2015 hat Fr. Unger die Gründungsmitglieder Friedrich Schiller, Helmut 
Jurinec und Kurt Eigner aus dem Versammlungsrat des Staates Steiermark wegen 
angeblich „staatsschädigenden Verhaltens“ fristlos gefeuert, ohne öffentliche 
Anhörung und daher unter Verweigerung des Rechtes auf ein  „faires Verfahren“, das 
bereits im Gesetz Nr.2 steht.  
Dieses öffentliche Verfahren wäre nachzuholen, denn ein solcher „Beschluss“ ohne 
Anhörung der „Beschuldigten“ ist in keinem Rechtsstaat möglich, auch nicht in der 2.
Republik.

Auszug aus dem Beschluss: 

Hundertprozentige Loyalität gefordert??? (Zentralismus)
Wie passt dies mit Souveränität zusammen??? (Eigenes Denken)

An dieser Stelle möge bitte ein jeder nochmals diese Information beachten und neu 
nachdenken, ob Fr. Unger und ihre Helfer für die Verfassunggebende Versammlung 
weiterhin tragbar sind. 

Es ist jede Menge an Arbeit von UNS ALLEN UROESTERREICHEN 
zu leisten, um den Übergang von der 2. Republik in ein „Gutes 
Österreich“ sicherzustellen.  Schritt für Schritt, unter 
Aufrechterhaltung der Ordnung, bis zur verwirklichten Souveränität 
der Menschen, der Gemeinden und Österreichs. 

http://www.okitlak.com/


Die vom Volk erstellte Verfassung ist im Entstehen. Das Manifest dazu
ist online zu lesen. 

Beteiligt euch!  

lg aus Graz

DI Franz Josef Suppanz
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